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International Society for Traumatic Stress Studies ISTSS 




Die International Society for Traumatic Stress Studies ISTSS wurde 1985 in den USA zunächst unter 
dem Namen Society for Traumatic Stress Studies gegründet. Im Bestreben, ein möglichst weit 
gespanntes internationales Forum für Forscher und Kliniker zu schaffen, wurde im Jahre 1990 der 
Begriff „International“ vorangesetzt. Heute ist die ISTSS die weltweit grösste und wissenschaftlich 
führende Fachgesellschaft für ein ständig wachsenden Feld von Fachpersonen, die sich in Prävention 
und Therapie, in Lehre und Forschung, aber auch in politischen Belangen und in der 
Öffentlichkeitsarbeit mit dem Thema der Psychotraumatologie auseinandersetzen. Es gibt auch eine 
Reihe von sogenannten „ISTSS affiliated societies“, zu denen unter anderen die European Society for 
Traumatic Stress Studies ESTSS und die Deutschsprachige Gesellschaft für Psychotraumatologie 
DeGPT gehören. Die ISTSS pflegt zudem eine enge Kooperation mit den Vereinten Nationen. 
Die ISTSS ist eine internationale, multidisziplinäre Fachgesellschaft, welche die Weiterentwicklung 
und den Austausch von Wissen über Stress und Trauma fördert. Dieses Wissen umfasst das 
Verständnis des Ausmasses und der Folgen traumatischer Einwirkungen, die Prävention 
traumatischer Ereignisse und die Linderung ihrer Folgen, sowie den Einsatz für das Feld der 
Psychotraumatologie. ISTSS versteht sich als die beste Adresse für Fachleute, die an einem 
Austausch von Wissen und Expertise über Trauma interessiert sind. Die Gesellschaft hat etwa 2700 
Mitglieder aus der ganzen Welt. Die Gruppe, die in den letzten Jahren am stärksten gewachsen ist, 
sind die „student members“, denen natürlich die Zukunft dieses vitalen Berufsfeldes gehört. Mitglieder 
der ISTSS sind Fachpersonen aus Psychiatrie, Psychologie, Sozialarbeit, Pflege, Beratung, 
Forschung, Verwaltung, Journalismus, Klerus und andere Berufsgruppen. Sie treffen sich jährlich zu 
einem internationalen Kongress, der jeweils im November in den USA stattfindet. 
Die ISTSS gibt als ihr wissenschaftliches Organ das „Journal of Traumatic Stress“ 
(http://istss.org/publications/jts.cfm) heraus, die anerkannteste Fachzeitschrift im Bereich der 
Psychotraumatologie. Viermal jährlich wird ein Newsletter publiziert, die „Traumatic StressPoints“. 
Ferner hat die ISTSS weltweit beachtete Behandlungsrichtlinien für PTSD herausgegeben (Foa EB, 
Keane TM, Friedman MJ, 2000: Effective treatments for PTSD: Practice guidelines from the 
International Society for Traumatic Stress Studies. Guilford Press, New York), die 2009 in einer völlig 
überarbeiteten 2. Auflage erscheinen wird. 
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